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Kleine Anfrage 2726 
 
der Abgeordneten Herbert Strotebeck, Markus Wagner und Andreas Keith   AfD 
 
 
Politisch rechts motivierte Gewalttaten im ersten Halbjahr 2019 
 
 
Politische Gewalt ist in unserem freiheitlich-demokratischen Rechtsstaat abzulehnen. Jede 
Form, egal ob links, rechts oder sonst woher, ist entschieden zu verurteilen. 
 
Die politische Gewalt von rechts stieg 2018 mit 217 Gewaltstraftaten minimal im Vergleich zu 
2017 mit 206 in NRW an.  
 
 
Wir fragen daher die Landesregierung: 
 
1. Wie viele politisch rechts motivierte Gewalttaten wurden im ersten Halbjahr 2019 in 

Nordrhein-Westfalen verübt? (Bitte aufschlüsseln nach Datum der Tat, Ort, Deliktsart, 
Anzahl der Opfer/Geschädigten, Nationalität bzw. Herkunftsland, Alter und Geschlecht 
der/s Opfer/s und Kurzbeschreibung des Sachverhalts.) 

 
2. Wie verteilen sich die politisch rechts motivierten Gewalttaten im ersten Halbjahr 2019 

nach Themenfeldern? (Bitte Zahlen für Ober- und Unterthemen angeben und nach 
Datum der Tat, Ort, Deliktsart aufschlüsseln.) 

 
3. Wie viele Tatverdächtige wurden wegen politisch rechts motivierten Gewalttaten im 

ersten Halbjahr 2019 festgenommen? (Bitte aufschlüsseln nach Datum der Tat, Ort, 
Deliktsart, Alter, Nationalität bzw. Migrationshintergrund und Geschlecht der 
Tatverdächtigen.) 

 
4. In wie vielen Fällen politisch rechts motivierter Gewalttaten kam es im ersten Halbjahr 

2019 zur Einleitung von Ermittlungsverfahren, Erhebung einer Anklage, Verurteilung 
oder Einstellung der Ermittlungen? (Bitte auch Grund für die Einstellung des Verfahrens 
angeben.) 

 
 
Herbert Strotebeck 
Markus Wagner 
Andreas Keith 


